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Liebe Leserinnen und Leser 

Rohr kickt! – zweimal jährlich soll Wis-

senswertes über den grössten Rohrer 

Dorfverein mit über 230 Mitgliedern er-

zählt werden. Ich freue mich, Ihnen zu-

sammen mit dem Redaktionsteam span-

nende Geschichten rund um das 

„Vereinsgebaren im provinzialen Breiten-

fussball“ weiterzugeben, welches durch-

aus auch seinen Reiz hat, 

aber glücklicherweise nicht 

das ganz grosse Spektakel 

wie die FIFA bietet.  

In dieser ersten Ausgabe 

sollen Sie nicht nur die In-

serate unserer geschätzten 

Werbepartner zur Kenntnis 

nehmen. Sie sollen erfah-

ren, wer die Protagonisten 

des FC Rohr sind: Juniorinnen und Junio-

ren ab fünf Jahren, Aktivfussballer im 

angeblich besten Fussballalter, Männer 

die auch mit 40+ noch dem Leder nach-

rennen und gewinnen wollen, viele Trai-

ner und Betreuer, die mit unglaublich viel 

Herzblut ihre Teams fördern und fordern, 

Eltern welche Wochenende für Wochen-

ende die Kinder unterstützen und an Aus-

wärtsspiele begleiten, Dresswascherin-

nen und Dresswascher, welche sich über 

verdrehte Stulpen nerven, Spielleiter und 

Schiedsrichter, die sich allerlei anhören  

 

müssen, Zuschauerinnen und Zuschauer 

ohne pyrotechnischen Absichten, freiwil-

lige Funktionäre und alle die ich verges-

sen habe. Sie alle sind dem Fussball und 

dem FC Rohr verbunden und sorgen mit 

einer unglaublichen, ehrenamtlichen 

Energie dafür, dass in Rohr seit 1928 

Fussball gespielt wird und etwas wunder-

bares passiert. Menschen 

mit verschiedensten Hinter-

gründen kommen zusam-

men und spielen Fussball. 

Friedenstiftung und Integra-

tion in der Provinz genauso 

wie es unser Sepp immer 

wieder predigt. Wunderbar!  

Im Idealfall ist es mir gelun-

gen, Sie für unsere Sache zu 

begeistern und Sie neugierig zu machen. 

Auf jeden Fall wünsche ich Ihnen, ge-

schätzte Leserinnen und Leser, eine span-

nende Lektüre und vielleicht sehen wir 

uns einmal am Sportplatz Winkel in Rohr.  

 

Der Präsi spricht... 

Benjamin Löffel 

Präsident FC-Rohr 



Vereinsprofil 

Daten / Fakten: 
 

Gründung:     1928 
Vereinsfarben:  rot/schwarz 

Mitglieder:       ca. 230 (wachsend) 

Anzahl Trainer :  21 

 

Die Grossen: 
 

1. Mannschaft (4. Liga) 

2. Mannschaft (5. Liga) 

Senioren 30+ (Regional) 

Senioren 40+ (Promotion) 

Senioren 50+ (Kooperation mit dem FC Biberstein) 

 

Die Zukunft: 
 

9 Jugendteams Jungen 

1 Jugendteam Mädchen 

       Fussballclub Rohr 

 

In Aarau ist der FC Rohr neben dem 

grossen FC Aarau der einzige Fussball-

verein, der eine umfassende Junioren-

abteilung betreibt. Hier werden über 

150 Juniorinnen und Junioren betreut 

und gefördert. Folglich leisten wir als 

Fussballverein einen wichtigen Beitrag 

für das Zusammenbringen und die In-

tegration von Menschen in Aarau und 

Umgebung. 



Der Vorstand 

Der Vorstand (von links): Benjami Löffel (Präsident), Thomas Gude (Junioren-Obmann),  
Didi Gut (Aktuar), Raphael Gloor (Sportlicher Leiter), Martin Mayrhofer (Finanzchef) 



„Unsere Jugend – unsere Zukunft“ 

Dieses Leitmotiv verpflichtet. Wir konzentrieren uns auf den Breitensport und wol-

len unseren Kindern und Jugendlichen durch gut ausgebildete Trainerinnen und 

Trainer (J+S) nicht nur die Sportart „Fussball“ vermitteln, sondern auch wichtige 

gesellschaftliche Werte wie „Respekt“ und „Fairplay“.  

Alle Alters-Kategorien sind dieses Jahr gemeldet  

Wann gab es das denn zum letzten Mal? Es muss Anfang der 2000er gewesen sein, 

als der FC Rohr zum letzten Mal in sämtlichen Altersstufen mindestens eine Mann-

schaft hatte und somit die Kapazitätsgrenzen unseres kleinen Vereins leicht über-

dehnt wurden. Neben einer anständigen Infrastruktur sind auch immer Betreuer 

und Trainer notwendig, damit ein entsprechendes Sportangebot gestemmt werden 

kann. Und gerade deshalb sind wir für diese Saison besonders stolz darauf, dass wir 

eine gute Betreuung aller Kinder & Jugendlichen beim FC Rohr sicherstellen und 

anbieten können. 

Besonders glücklich sind wir auch darüber, dass nach vielen Jahren endlich wieder 

eine Mannschaft in den A-Junioren melden können. Mit der höchsten Nachwuchs-

Unsere Jugend 



Stufe erhoffen wir uns für die kommende Saison wieder mehr Spieler an die erste 

Mannschaft heranführen zu können. Unser erklärtes Ziel ist es, dass Bild der ersten 

Mannschaft in den nächsten Jahren nachhaltig mit eigenen Junioren prägen zu kön-

nen. 

Auch was vor 9 Jahren mit einem Experiment startete, kann nicht mehr weggedacht 

werden. Die Mädchenmannschaft unter der Leitung von Thomas Gude lässt mittler-

weile in der 1. Stärkeklasse aufhorchen und gehört damit zur kantonalen Spitze.  

Helfer sind immer willkommen 

Das Wachstum der Juniorenabteilung führt personell auch immer wieder zu Eng-

pässen. Glücklicherweise kann der FC Rohr auf langjährige Trainerinnen und Trainer 

zählen. Das ist aber kein Grund, sich auf diesen Lorbeeren auszuruhen. Potenzielle 

Trainerinnen und Trainer oder Clubschiedsrichter sind immer herzlich willkommen. 

Infos sind auf unserer neuen Webseite zu finden. 

Die neue A-Jugend des FC Rohrs: Mit dem Trainergespann Gjidodaj Prek (mittlere Reihe links) und  

Antonio Miskovic (mittlere Reihe rechts) soll in der Premieren-Saison ein Platz unter den ersten 4 in  

Angriff genommen werden.  

Unsere Jugend 



Boris Wengert 

 hat alles im Griff 

Unsere D-Jugend  

vor dem Spiel 



Redaktion: In der letzten Saison hatte sich der 

FC Rohr den 4. Platz als Ziel gesetzt. Was waren 

die Gründe, dass dieses Saisonziel mit dem 

Platz 10 so klar verfehlt wurde? 

Hermann: Dies hatte mehrere Gründe. Neben 

mehreren ungeplanten Abgängen während der 

Saison war der Umbruch mit den jüngeren 

Spielern schwieriger als erwartet. Zudem ha-

ben wir viele Spiele unnötig verloren, wodurch 

wir in eine Negativserie geraten sind. Am Ende ist es jedoch für den Verein 

und mich sehr wichtig gewesen, dass wir die Klasse gehalten haben. 

Redaktion: Die Mannschaft befindet sich im Umbruch. Einige Spieler stehen 

altersbedingt dieses Jahr nicht mehr zur Verfügung. Auf der anderen Seite 

Erste Mannschaft 



durften einige B-Junioren bereits schon letztes Jahr Luft in der ersten Mann-

schaft schnuppern. Wie weit ist die Integration der Jungen schon gelungen? 

Hermann: Für einige B-Junioren war es ein zu grosser Schritt. Bei anderen 

hat es geklappt. So hat z.B. Luis Coco in der Rückrunde wichtige Tore für 

uns geschossen. Folglich werden wir weiterhin junge Spieler einbauen, weil 

zum einen die Qualität der jungen Spieler stimmt und zum anderen diese 

auch die Zukunft des Vereins darstellen. Glücklicherweise haben wir ab die-

sem Jahr ein A-Junioren Team. Dadurch wird der Sprung zur ersten Mann-

schaft kleiner und wir können Spieler, die sich in den A-Junioren hervorhe-

ben, mit einem Aufgeboten in die 1. Mannschaft belohnen. 

Redaktion: Ist die Kaderplanung für diese Saison bereits abgeschlossen? 

Hermann: Abgeschlossen ist eine Mannschaftsplanung nie, da sich gute 

Spieler immer in ein Team einbauen lassen. Wir können diesen Sommer 

einige neue Spieler begrüssen, die uns in der Kaderbreite aber auch in der 

Kaderqualität sicher weiterbringen werden. Auch passen sie vom Typ her 

gut ins Team, was ja in der 4. Liga auch sehr wichtig ist. 

Redaktion: Was sind die Ziele für dieses Jahr und warum seid Ihr diese Sai-

son stärker als im Vorjahr? 

Hermann: Nach der letzten Saison ist es sicher wichtig, dass wir mehr Stabi-

lität in das Team und unsere Leistungen bringen. Weiterhin werden junge 

Spieler in die Mannschaft integriert.  

Dieses Jahr wollen wir weiter vorn in der Tabelle mitwirken. Konkret heisst 

unser Ziel, dass wir nach der Vorrunde unter den ersten fünf stehen wollen. 

Nach der Winterpause wollen wir dann schauen, welche Ziele wir zum Sai-

sonende anstreben. Und Ja, ich bin davon überzeugt, dass wir stärker sind 

als letztes Jahr. 

Erste Mannschaft 



Erste Mannschaft 

Hintere Reihe von links: M.Hermann, B. Wengert, P. Stirnemann, J.C. Brugger, M. Perren,  

A. Mehmeti, I. Sawaneh, V. Stanisic, R. Pereira, G. Lüscher, M. Caruso 

Vordere Reihe von links: C. Thiele, J. Siwecki, K. Züger, C. Burgherr, B. Antic, A. Beutler,  

F. Semmler, A. Mahjoub, M. Daskin 



Erste Mannschaft Spielplan 

Spielplan Hinrunde Saison 2015/2016 

 

Sa. 22.08.2015 FC Buchs 2 — FC Rohr   19:00 Uhr 

So. 30.08.2015      FC Rohr — Lenzburg 3  11:00 Uhr 

Fr.  04.09.2015 FC Dottikon 2 — FC Rohr  20:00 Uhr 

Mi. 09.09.2015 FC Rohr — FC Ljiljan    20:15 Uhr 

Fr. 11.09.2015 FC Villmergen 1b — FC Rohr   20:00 Uhr 

Do. 17.09.2015 FC Rohr — FC Türkiyemspor 2  20:00 Uhr 

Di. 22.09.2015 FC Rohr — FC Menzo Reinach 2 20:15 Uhr 

Sa. 26.09.2015 SC Schöftland 2b — FC Rohr  20:00 Uhr 

So. 04.10.2015 FC Rohr — SC Seengen 1a  11:00 Uhr 

Fr 09.10.2015  FC Gontenschwil 2 — FC Rohr 20:00 Uhr  

So. 18.10.2015 FC Rohr — FC Hägglingen 1b  11:00 Uhr 

Sa. 24.10.2015 KF Liria—FC Rohr   18:00 Uhr 

So. 01.11.2015 FC Rohr—FC Rupperswil 1b   11:00 Uhr 

 

 

 

Hier Kann Ihre Anzeige stehen 

Haben Sie Interesse? 
 

Dann nehmen Sie mit uns Kontakt aus: 
 

Kontakt: Martin Mayrhofer  

Tel.: 076 575 40 77  

@Mail: m.mayrhofer@fcrohr.ch  





Senioren 30 Plus 



 

Senioren 30+: Eine erfolgreiche Saison nach Neugründung—Rückblick  

 

Praktisch alle Spieler der ehemaligen 5 Liga Mannschaft hatten das Min-

destalter für die Senioren 30+ erreicht. So konnte mit einer eingespielten 

Mannschaft, welche ihre Stärken und Schwächen genau kennt, in die neue 

Saison gestartet werden. 

So sorgte das Team von Trainer Carallo vor allem im Cup für Furore. In der 

Vorrunde wurde Bremgarten in einem knappen Spiel mit 3:2 ausgeschaltet. 

In der nächsten Runde wurde Küttigen, Vertreter der Meisterklasse, sensa-

tionell mit 3:0 nach Hause geschickt. Auch Mutschellen mit dem ehemali-

gen Thunspieler Rama konnte die Roher nicht stoppen und begeisterten die 

Massen in der Nordkurve. Im Viertelfinal war dann leider Endstation – es 

setzte eine knappe 0:1 Niederlage gegen den späteren Cupsieger Gräni-

chen. 

Nach der Startniederlage gegen Suhr spielten die Senioren eine sehr erfolg-

reiche Vorrunde. Danach konnten mit dem System „Igel“ 4 Siege und 2 Un-

entschieden gefeiert werden. Zudem stellte man mit nur 7 Gegentoren die 

beste Abwehr der Liga auf. Auf Rang Nummer 1 fehlten nur 2 Punkte. Dem-

entsprechend ambitioniert, starteten die Senioren in die Rückrunde. Diese 

verlief mit 2 Niederlagen und einer Reihe an Unentschieden leider nicht 

mehr ganz so erfolgreich. An der Laune der Spieler änderte dies jedoch 

nichts, welche sich nach wie vor nach den Trainings und den Matches zu 

einem gemütlichen Bier trafen. Denn der Faktor Spass und Zusammenhalt 

stehen hier an erster Stelle. So wurde die Saison 2014/2015 auf dem 4. 

Rang beendet. Es resultierten über die gesamte Saison 6 Siege, 5 Unent-

schieden und 3 Niederlagen.  

Senioren 30 Plus 
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